
Land und Bevölkerung

Fläche: 21.115 km2 davon 40 % Wald (Hessen ist 
das waldreichste Bundesland in Deutschland!)

Einwohner: 6,092 Mio. (Ende 2005)

Bevölkerungsdichte: 289 Einwohner je km2

Größte Flüsse: Rhein, Main, Neckar, Fulda, Werra,
Weser, Lahn und Eder

Größte Talsperren: Edersee (200 Mio. m3 Inhalt),
Diemeltalsperre (20 Mio. m3 Inhalt), Twistetalsperre 
(10 Mio. m3 Inhalt)

Höchste Berge: Wasserkuppe in der Rhön (950 m),
Großer Feldberg im Taunus (878 m), Langenberg im
Upland (843 m), Hoherodskopf im Vogelsberg (764 m),
Kasseler Kuppe im Hohen Meißner (754 m)

Nationalpark Kellerwald-Edersee, 10 Naturparke,
Biosphärenreservat Rhön

Über 100 staatliche Schlösser und Burgen, 
ca. 60.000 Baudenkmäler

3 große staatliche Museen in Kassel, Darmstadt und
Wiesbaden sowie – über das ganze Land verteilt – 
rd. 200 private und rd. 220 staatliche und kommunale
Museen. Insgesamt haben die hessischen Museen
jährlich rd. 5 Mio. Besucher.

Touristisches Angebot

185 prädikatisierte Stadt- und Ortsteile, die beson-
ders hohe Qualitätsanforderungen erfüllen, davon:

· 17 Heilbäder
· 3 Heilquellen-Kurbetriebe
· 7 Kneippheilbäder
· 3 Heilklimatische Kurorte
· 65 Luftkurorte
· 90 Erholungsorte

Rund 20.000 gastgewerbliche Betriebe mit rund
130.000 Erwerbstätigen und 5.800 Ausbildungs-
plätzen 

Rund 3.350 Beherbergungsbetriebe mit rund
194.000 Betten (statistisch nicht erfasst sind dabei
kleinere Betriebe mit weniger als 9 Betten, Ferien-
wohnungen)

Rund 500 landwirtschaftliche Betriebe mit touris-
tischen Angeboten

205 statistisch erfasste Campingplätze mit rund
13.400 Stellplätzen für Tourismuscamping (inkl.
Wohnmobilstellplätzen).

Touristische Nachfrage

10 Mio. Übernachtungsgäste 2005 mit einer durch-
schnittlichen Aufenthaltsdauer von 2,4 Tagen 
(statistisch erfasst sind nur Übernachtungen in
gewerblichen Betrieben mit 9 und mehr Betten), 
das entspricht 24,2 Mio. Gästeübernachtungen

Durchschnittliche Kapazitätsauslastung der statis-
tisch erfassten Übernachtungsbetriebe 2005: 36,8%

Regionale Verteilung der Gästeübernachtungen
nach Reisegebieten:

Main und Taunus (mit Frankfurt) 7.586.501
Nordhessen 6.348.902

darunter:
Kassel Stadt und Landkreis 1.234.866
Waldecker Land 2.987.208
Waldhessen (Hersfeld-Rotenburg) 947.795
Werra-Meißner-Land 601.657
Kurhessisches Bergland 613.376

Odenwald-Bergstraße-Neckartal
(mit Darmstadt) 2.907.079
Rheingau-Taunus (mit Wiesbaden) 1.918.674
Vogelsberg und Wetterau 1.493.015
Spessart-Kinzigtal-Vogelsberg 1.222.622
Rhön (mit Fulda) 1.161.973
Lahn-Dill (mit Gießen) 550.693
Marburg-Biedenkopf 491.738
Westerwald-Lahn-Taunus 467.416

Herkunft der Übernachtungsgäste:

· Ausland 20,5 %
und zwar aus:
· Europa 11,7 %
· Afrika 0,3 %
· Asien 4,2 %
· Amerika 3,9 %
· Australien 0,2 %

· Deutschland 79,5 %

Durchschnittliche Ausgaben der übernachtenden
Gäste 2000: 104,50 € je Gast und Übernachtung 
(in statistisch erfassten Betrieben mit 9 und mehr
Betten, ohne Ausgaben für Transport)

267 Mio. Tagestouristen 2005, davon

· 59 Mio. Geschäftsreisende (22 %)
· 208 Mio. Ausflügler (78 %) 

Dabei kommen 43 % der Geschäftsreisenden und 
68 % der Tagesausflügler aus Hessen selbst

Regionale Verteilung der Tagestouristen:

Main und Taunus (mit Frankfurt) 94,7 Mio.
Nordhessen 45,8 Mio.

darunter:
Kassel Stadt und Landkreis 26,9 Mio.
restl. Nordhessen 18,9 Mio.

Odenwald-Bergstraße-Neckartal
(mit Darmstadt) 36,3 Mio.
Marburg-Biedenkopf, Lahn-Dill 
(mit Gießen) und Westerwald-
Lahn-Taunus 32,9 Mio.
Vogelsberg und Wetterau und
Spessart-Kinzigtal-Vogelsberg 28,9 Mio.
Rheingau-Taunus (mit Wiesbaden) 17,4 Mio.
Rhön (mit Fulda) 10,6 Mio.

Durchschnittliche Ausgaben der Tagestouristen 
am Zielort: 29 € (ohne Ausgaben für Transport,
Erhebung 2004).

Tourismusintensität

Mit 4,1 Übernachtungen je Einwohner (nur statistisch
erfasste Übernachtungen in Betrieben mit 9 und 
mehr Betten, 2005) liegt Hessen auf Platz sieben der 
16 Bundesländer. Innerhalb Hessens erreicht der
Landkreis Waldeck-Frankenberg mit 17,8 Übernach-
tungen je Einwohner die höchste Tourismusintensität
gefolgt vom Landkreis Hersfeld-Rotenburg mit 7,5
Übernachtungen je Einwohner. 

Beim Tagestourismus weist Hessen im Jahr 2005 mit
43,7 Tagestouristen je Einwohner eine leicht über-
durchschnittliche Intensität auf. Die höchste Zahl von
jeweils 61 Tagestouristen je Einwohner empfangen 
die Regionen Kassel-Stadt und Landkreis sowie Main
und Taunus (mit Frankfurt).



Hessisches Ministerium 

für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

Tourismus in Hessen
Zahlen und Fakten

Wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus
(Schätzung für 2004)

2,7 Mrd. € Bruttoumsätze aus Tourismus mit 
Übernachtungen

7,1 Mrd. € Bruttoumsätze aus Tagestourismus

1,5 Mrd. € direkte und indirekte Einkommen aus
Tourismus mit Übernachtungen

3,3 Mrd. € direkte und indirekte Einkommen aus
Tagestourismus

Zusammen 4,8 Mrd. € Einkommen aus Tourismus

Damit bietet der Tourismus in Hessen die wirtschaft-
liche Grundlage für schätzungsweise 200.000 Arbeits-
plätze (Vollzeitäquivalente).

Tourismusförderung

Das Land Hessen fördert den Ausbau der öffentlichen
touristischen Infrastruktur insbesondere in den struk-
turschwächeren Landesteilen. Im Zeitraum 2000 bis
2006 werden dafür insgesamt Fördermittel in Höhe
von rund 60 Mio. € eingesetzt. 

Gewerbliche Unternehmen im Tourismus werden mit
zinsgünstigen Darlehen der Investitionsbank Hessen
unterstützt. 

Für das touristische Marketing setzt das Land Hessen
jährlich etwa 1,4 Mio. € Zuschüsse an die landeseigene
HA Hessen Agentur GmbH und an Verbände ein.

Quellen:
Statistisches Landesamt; Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches
Institut für Fremdenverkehr e.V. an der Universität München; 
eigene Berechnungen.
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Tourismusorganisationen in Hessen
HA Hessen Agentur GmbH, 
Tourismus- und Kongressmarketing
Abraham-Lincoln-Straße 38-42 · 65189 Wiesbaden
Tel.: 0611 774-8091 · Fax: 0611 774-8040
info@hessen-tourismus.de · www.hessen-tourismus.de

Hessischer Tourismus Verband e. V.
Im Lichtenholz 60 · 35043 Marburg 
Tel.: 06421 4050 · Fax: 06421 5051509
htv@marburg-biedenkopf.de

Hessischer Heilbäderverband e. V.
Ludwig-Erhard-Anlage 1–4 · 61352 Bad Homburg v.d.H. 
Tel.: 06172 999 4130 · Fax: 06172 999 9807
info@hessische-heilbaeder.de 
www.hessischer-heilbaederverband.de

Hotel- und Gaststättenverband Hessen e. V.
Auguste-Viktoria-Straße 6 · 65185 Wiesbaden
Tel.: 0611 99201-0 · Fax: 0611 99201-22
info@hoga-hessen.de · www.hoga-hessen.de

Arbeitsgemeinschaft hessischer 
Industrie- und Handelskammern 
Börsenplatz 4 · 60313 Frankfurt am Main 
Tel.: 069 2197-0 · Fax: 069 2197-1497
info@frankfurt-main.ihk.de · www.frankfurt-main.ihk.de

Bauernhof- und Landurlaub in Hessen e. V.
An der Hessenhalle 6 · 32767 Alsfeld
Tel.: 06631 71743 · Fax: 06631 960915
hessen-landurlaub@t-online.de · www.hessen-landurlaub.de

Landesverband der 
Campingplatzunternehmer in Hessen e. V.
Hauptstraße 34 · 34593 Knüllwald
Tel.: 05681 608888 · Fax: 05681 930807
info@hessencamping.de · www.hessencamping.de

Regionalmanagement Nordhessen GmbH
Ständeplatz 13 · 34117 Kassel
Tel.: 0561 97062-00 
Fax: 0561 97062-22
info@regionnordhessen.de  
www.regionnordhessen.de


